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WIR FREUEN UNS ÜBER IHRE ARTIKEL UND 



Gemeindefest in St. Hermann-Josef Speick
16. bis 17. April 2016

Samstag, 16. April 2016
14:30 Uhr Antreten der Schützen auf dem Schulhof der James-Krüss-Schule

Kabelstraße. Abmarsch 14:45 Uhr, Umzug zum Festplatz
am Pfarrheim, Karstraße.

15:00 Uhr Eintreffen des Festumzuges an der Karstraße, Eröffnung 
15:30 Uhr Vogelschuss, Pfänderschießen

Ab 19:00 Uhr spielt für Sie die Live-Kapelle 
„D I E F R E I B E U T E R“ 

Sonntag, 17. April 2016
08:00 Uhr Antreten in der Gaststätte

Schützenhof, Fringsstraße09:00 Uhr Festmesse zu Ehren des Hl. 
Hermann-Josef mit Krönung der neuen Schützenkönige des BSV 
Im Anschluss: verlängerter Frühschoppen mit Pfänder- und
Ehrenscheibenschießen, Imbiss und Caféteria  

Es lädt ein: Gemeinde St. Hermann-Josef Speick, in St. Benedikt MG - Änderungen vorbehalten -

Jung und Alt 
sind herzlich 

eingeladen an 
beiden Tagen 

mit uns zu 
feiern!



1. April und Ostern sind schon vorbei! 
früh. Anfang März, mitten in der Fasten-zeit, hat der Winter sich doch noch mit Schnee und einigen frostigen Nächten bemerkbar gemacht. Aber die Narzis-sen, die an geschützten Stellen schon in voller Blüte stehen, trotzen diesem 
Tag wärmen, richten auf und vertreiben die Frostschäden der Nacht. Haus und Garten schreien nach Frühjahrsputz, Aufräumen, Ausmisten, Neubeginn. 

-menden Sonnenstrahlen setzten Energie 

an den Sperrmüllbergen auf den Gehwe-gen und den überlaufenden Containern für Altkleider.
Wie sieht es denn in unserem „inneren 

hier nicht auch mal wieder Zeit aufzuräu-
einen Neubeginn?
Erfahrungen, Verletzungen, Gewohnhei-ten und Verhaltensmuster eingenistet, die man bei einem Frühjahrsputz einmal >>

auf den Prüfstand stellen sollte. Gibt 
erstickt, mich einengt, mich ausbremst, 
positiv zu gestalten? Sitzt da ein kleiner Teufel in meinem Kopf, der sagt: „du musst funktionieren, das war nicht gut genug, das kannst du besser“; der durch falsche und überhöhte Erwartungen an mich selber und an meine Mitmenschen 
aufbaut?

-tenzeit haben viele Menschen sicherlich Verzicht geübt, sich etwas Besonderes vorgenommen, versucht aus einem 

Manches Vorhaben wird gescheitert sein, egal aus welchem Grund. Manches wird dabei gelungen sein und hat dadurch Zufriedenheit ausgelöst, neue Energie 



Aufräumen und Ausmisten kostet Kraft, ist anstrengend. Man braucht Entschlos-senheit und Konsequenz, Unnötiges und Belastendes weg zu werfen und viel Mut, neue Wege zu versuchen und auch Umwege zu akzeptieren. Sie sind auch Wege zum Ziel. 
Wir Christen können diese Kraft aus der frohen Botschaft des Osterfestes schöpfen: Gott lebt, er verspricht: „ich 

kann ein stabiles Fundament sein für unseren Mut zum Aufbruch, für einen 
Anne Steinwart fand ich in den letzten Tagen in meinem Fastenkalender:

-rückten Kindes bewahren und den Mut und die Kraft für einen Frühjahrputz der Seele aufbringen. Vielleicht möchten sie es ja auch einmal versuchen. Mit dem Vertrauen auf Gottes Hilfe kann uns das gelingen.
Rita Gehlen, Leitungsteam



Zukunft geworfen. Zurzeit arbeitet ein 
dann auch wieder zu einem großen Treffen einladen, um alles offen und transparent zu diskutieren. Um allen möglichen Gerüchten vorzubeugen sei an dieser Stelle deutlich gesagt: Es gibt bisher keinerlei Entscheidung zu einer Schließung oder Umwidmung der Kirche Heilig Kreuz!

Leitungsteam
-dikt setzt sich zusammen aus den von den Gremien der Pfarrei gewählten und vom Bischof beauftragten ehrenamt-lichen Mitgliedern Monika Casaretto, Rita Gehlen, Marlene Sehlen, Elisabeth Strzelczyk und Hans-Peter Thönes sowie den hauptamtlichen Mitarbeitern 

im vergangenen Monat Rita Gehlen zur Sprecherin des Leitungsteams gewählt!  

Erstkommunion
unserer Pfarrei ihre Erstkommu-nion – am Weißen Sonntag (03.04.) in  St. Michael und am 17.04. in Heilig Kreuz. -der haben wir im vorigen benediktinfo 

Bus-Wallfahrt Trier
Herzl iche Einladung zur Buswall-fahrt nach Trier am  ab 9:00 Uhr. Anmeldung  im zentralen Pfarrbüro St. Michael, Tel.: 30 75 20 und bei Regine Nösen,  Tel.: 59 05 16. Anmeldeschluss ist der 

Haus-Kommunion
-auf aufmerksam: wer aus Alters- oder Gesundheitsgründen eine Zeit lang -tesdienst in der Kirche besuchen kann, dem bringen wir von Herzen gerne auch regelmäßig die Kommunion nach Hause. Wenn Sie das wünschen, dann melden Sie sich doch bitte im Pfarrbüro (Telefon: 307520) oder bei unseren Seelsorgerin-nen und Seelsorgern (Telefon-Nummern siehe Seite X)!

vergangenen Jahr ist unsere Kirche Heilig Kreuz mit einem „roten Punkt“ versehen worden, d.h. es gibt keine Kirchensteu-
Pfarrei-Versammlung und bei einem ers-
Heilig Kreuz“ erläutert und direkt Blicke 

>>

>>

>>

>>

>>



Feierwochenende“ nach Wegberg einge-laden.

Bücher gesucht
Um wieder einen Bücherbasar veran-stalten zu können, suchen wir noch gut erhaltene Bücher, die wir als Spende gerne annehmen. Sie können die Bücher im Pfarrbüro abgeben oder Sie rufen an unter Tel. 541859 - ich hole die Bücher dann ab. Ein Termin des Bücherbasars steht noch nicht fest - der Erlös wird in jedem Fall in unserer Pfarre verteilt (z.B. Jugendarbeit, Orgel etc.)

Fritz Bähren 
 Vorträge

Gerne machen wir auf einige Termine der 
Zusammenarbeit MG e.V. aufmerksam:

im Haus der Regionen, Bettrather Str. 22: „Jewish 
Graphiker und Maler Ben Shahn, 1898 
Pütz. 

im Haus der Regionen, Bettrather Str. 22:
Theo Hespers und seine jüdischen Mitstreiter. Referent: Ferdi Hoeren, Vor-sitzender der Theo Hespers Stiftung, 30 

>>

>>

Jahre Ratsherr in Mönchengladbach für 
Mönchengladbach geboren.
Geschäftsstelle: Gladbacher Haus der Erinnerung, Hehner Straße 54, Tel.: 8268514 (R. Hock)

...haben sich Verantwortliche aus den Gruppen und Kreisen der Gemeinde  Heilig Kreuz am 3. Fastensonntag (dem 28.02.) nach dem Gottesdienst auf -
35 (!!) Menschen waren gekommen und so war es schon „gemütlich eng“. 
Und es ist wohl wirklich so: bei „einer Tasse  Kaffee“ lässt sich gut ins Gespräch kommen. Es standen Sorgen, Beden-ken, Fragen und Anmerkungen um die Zukunft der Kirche und der Gemeinde, aber auch die Nutzung des Gemeinde-
und freundlicher Atmosphäre gelang ein guter Austausch und manche Klärung. 
auf mehr“ gemacht!

Christoph Habrich, Gemeindereferent

>>



 Pfarrer im Ruhestand 
Sehr geehrter Herr Pötter, das ist eine bewundernswert lange Zeit – 55 Jahre sind Sie nun schon als Priester tätig. Und bis heute übernehmen Sie Gottesdienste und Beerdigungen.
Pötter: die hl. Messe feiern und die Sakramente 
Gesundheit es zulässt.
Warum haben Sie sich entschieden Priester zu werden? Waren Ihre Eltern damit ein-verstanden? 
Pötter: Meine Eltern waren gläubige Katholiken und feierten gern den Sonntagsgottesdienst mit. Unter den Geschwistern meiner Mutter war ein Priester und eine Ordensschwester. Vor 
Priester des Bistums Münster, drängte darauf, dass ich die höhere Schule besuchte, was nach dem Krieg nicht so einfach war. Ein zusätzliches Pro-
Bauernhof, habe viel auf dem Hof mitge-arbeitet. So tat mein Vater sich schwer, 

sich, als meine Schwester einen tüchtigen 
in die Fußstapfen meines Onkels treten wollte, ging ich 1946 in Kaldenkirchen zum Pro-Gymnasium, später in Kempen zum Gymnasium Thomäum, wo ich 1955 Abitur machte, um dann in Bonn und Münster Theologie zu studieren. Nach zwei Jahren im Priesterseminar wurden 
Johannes Pohlschneider am 25.2.1961 zum Priester geweiht, insgesamt 14 Neu-priester.
Welches war Ihr Primizspuch?
Pötter: Mein Name „Pötter“ hängt mit „Pütt“= Brunnen zusammen. Von daher 
Wasser schöpfen voll Freude aus den Quellen des Heils.“
Wenn Sie zurückblicken, welche besonderen Erlebnisse spielen dann für Sie eine Rolle, was das kirchliche Leben angeht?
Pötter: Hier könnte ich vieles nennen, 
Jugend-Bekenntnisfeier jährlich am -fessoren in Bonn und Münster, etwa die späteren Bischöfe Hermann Volk 



  
 

 

München. Priestergemeinschaft Charles de Foucauld, dann Mitarbeit in der Cha-rismatischen Erneuerung. Reise nach 
1984, nach Kolumbien 1982 und 1995. Mehrere Begegnungen mit dem heiligen -tien 1990 in Rom. Weltjugendtag 2005 in Köln. Wallfahrt schon als Kind mit den Eltern nach Kevelaer, später nach   Medjugorje u.a. Messdiener Wallfahrt der Regionen Heinsberg und Mönchen-gladbach 2008 nach Rom.
Es hat sich viel verändert in diesen 55 Jahren. Wie sehen Sie die Zukunft für die katholische Kirche und Ihre Gemeinden, speziell Heilig Kreuz?
Pötter:Kirche, auch die Zahl der Priester 

und Ordensleute, etwa in Zentral-Af- Missionszeitschriften zu lesen, zum Bei-spiel  „Kontinente“, um die Weltkirche im 
ich viel soziales Engagement, auch die segensreiche Tätigkeit der Hilfswerke, 

schwer. Wir sollten immer wieder junge -kon zu werden oder auch einer religiösen Gemeinschaft beizutreten. Wenn wir Wert legen auf das regelmäßige Gebet und die Spendung der Sakramente, dann wird in meinen Augen auch bei uns die 
dass uns die Kirche Heilig Kreuz im Wes-tend erhalten bleibt.
Lieber Herr Pötter, vielen Dank für dieses Interview! 

Anne Blaese, Pastoralreferentin



Schwierige Themen?! 
Ja sicher – aber das Nachdenken darüber 
Alltag“ wie in unserem Glauben unbe-dingt nötig – im wahrsten Sinne des -sene Menschen genauso wie für Kinder.
Und darum haben wir uns mit unse-ren Kommunionkindern und den Gruppenleiterinnen beim „Buß- und Versöhnungstag“ mitten in der Fastenzeit einen ganzen Samstag lang Zeit genom-men, all das in den Blick zu nehmen. Vielleicht sind uns die Kinder damit ein gutes Stück in dieser Fastenzeit voraus?! 
Und dennoch (oder gerade deswegen) war es ein ganz fröhlicher und ganz sicher guter Tag – in kleinen Gruppen 
Blick nehmen, diese Themen ansprechen 

ansprechen lassen (die Geschichte „vom verlorenen Sohn“ oder besser „vom güti-gen Vater“ aus der Bibel hat uns dabei Orientierung gegeben) – miteinander einen Mut machenden Gottesdienst fei-ern – Bilder betrachten und sich anregen lassen – aber auch bei herrlichem Winter-sonnenschein draußen spielen können, singen und malen… und mittags leckere Pizza essen. 

Vielleicht auch mal eine Idee für  Erwachsene?!
Christoph Habrich



SozialberatungFinanzschwierigkeiten, Wohnungs-wechsel, Suchtprobleme, Probleme in der Familie; hier kann über alles gesprochen werden.Donnerstag 15:00 - 17:00 UhrSt.-Michael-Platz 5

 Für Senioren und Angehörige.

Lebensmittelladen

kaufen. Die beiden letzten Donnerstage im Monat, 15:00 - 17:00 Uhr,St.-Michael-Platz 4, grüne Klingel

St.-Michael-Platz 5Telefon: 02161 / 3075 20
zentrales-pfarrbuero@st.benedikt-mg.de www.st.benedikt-mg.de

KleidershopSommer- und Winterbekleidung fürErwachsene und Kinder, Bettwäscheu.v.m. gegen geringes EntgeltDienstag 15:00 - 17:00 Uhr,St.-Michael-Platz 3,  Kleiderspenden können in der Garage St.-Michael-Platz 2 (siehe Beschil-derung) von dienstags bis freitags abgestellt werden.
Sozialberatung Heilig KreuzLetzter Freitag im Monat10:30 - 12:00 Uhr,Gemeindehaus, Luisenstraße 129
Sprechstunde Diakon A. VoißMittwoch 10:30 - 12:00 UhrTel.: 0171 / 8 46 07 45
Die Caritas Dienste freuen sich über Ihren Besuch!

Hehnerholt 12
Telefon: 0 21 61 / 54 07 58jfs@ holt-mg.de

Mittwoch 10 – 12 Uhr
Freitag 10 – 12 Uhr

Gemeindebüro Heilig Kreuz
Telefon: 0 21 61 / 83 25 91
gemeindebuero-heiligkreuz@st.benedikt-mg.dewww.st.benedikt-mg.de

Unsere Seelsorger(Innen):Anne Blaese .............. 02161-30 75 2-16 ........ 02161-293 07 67Christoph Habrich .... 02161-30 75 2-13 .. 02161-30 75 2-15Achim Voiß ................ 0171-846 07 45
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Sondergottesdienste und Termine
Bitte beachten Sie die aktuellen Wochenpläne in den Schaukästen.

April
01. 17:45 Uhr Betstunde um geistl. Berufe Heilig Kreuz
03. 08:00 Uhr Wandertag St. Matth. Bruderschaft Holter Kreuz
 11:00 Uhr Erstkommunion-Feier St. Michael
04. 09:00 Uhr Hl. Messe der kfd, Frühstück St. Hermann Josef
06. 09:00 Uhr Hl. Messe der kfd, Frühstück Heilig Kreuz
07. 19:30 Uhr Gemeindeausschuss HK Gemeindehaus
09. 17:30 Uhr Hl. Messe der Steinfeld-Pilger St. Hermann Josef
10. 05:15 Uhr Steinfeldwallfahrt St. Hermann Josef
 08:00 Uhr Sternwallfahrt nach Brüggen Holter Kreuz
11. 09:30 Uhr Wortgottesfeier St. Hermann Josef
13. 17:45 Uhr Fatima-Andacht Heilig Kreuz
14. 17:30 Uhr Willkommens-Café f. Flüchtlinge Jugendfreizeitstätte
17. 09:00 Uhr Hl. Messe mit Königskrönung St. Hermann Josef
16.-17. Gemeindefest St. Hermann Josef
 11:00 Uhr Erstkommunion-Feier Heilig Kreuz
20. 19:30 Uhr Werkstatt Bibel St. Michael
21. 18:30 Uhr Wortgottesfeier St. Michael

30. 03:15 Uhr Beginn d. Fußwallfahrt nach Trier St. Michael
01.  09:00 Uhr  Hl. Messe zur Kirmes Heilig Kreuz
03. 09:00 Uhr Buswallfahrt nach Trier ab Kirmesplatz





06.04. Brigitte Froböse HJ11.04. Jiri Sluka HJ14.04. Cäcilia Schroers HK15.04. Elona Glaser HK17.04. Barbara Kampa HK23.04. Helmut Schmitt HK30.04. Heinz Peter Schmitter SM
12.04. Erwin Aretz HJ13.04. Helga Schmidt SM14.04. Marian Paul HK17.04. Gracy Pendanam HK21.04. Wolfgang Hormes SM
03.04. Peter Bolten SM10.04. HK15.04. Christine Hirsch HJ23.04. Hildegard Maas HK26.04. Edith Vinck HK29.04. Elisabeth Claeßen HK29.04. Karin Gothmanns SM
04.04. Peter Mäurer SM07.04. SM12.04. Anton Baumann HK15.04. Josephine Jansen SM21.04. Anna Rademacher SM24.04. Helene Wagner HK26.04. Manfred Mouton HK30.04. Wolfgang Vinck HK
05.04. SM07.04. August Maczyewski SM08.04. Herbert Krause HK

02.04. Hans Schloter HK06.04. HK06.04. SM10.04. HJ13.04. HJ15.04. Hermann Esser HK17.04. Anna Patzak SM
06.04. HJ
01.04. Peter Meuser HK25.04. Matthias Junkers HK28.04. SM
02.04. HJ17.04. SM
02.04. Johanna Baum SM03.04. Elfriede Fleßer HK06.04. Anna Kowollik SM
11.04. HK25.04. Hildegard Görtz SM
22.04. Kurt Bone HJ30.04. Christel Puderbach SM
06.04. Berta Palandt SM
08.04. Anna Michiels SM
08.04. Sigrid Kinkartz HK18.04. SM



11.04. SM13.04. Anna Schulz HK27.04. Maria Schumacher SM
22.04. Gertrud Knoben HK
15.04. SM
09.04. SM

In eigener Sache
Gemeindemitglieder, die nicht möchten, dass ihr Geburtstag 
wird, geben bitte im Pfarr- 
nicht und auch nicht in den Fol-gejahren.                  Die Redaktion

 St. Benedikt
Samstag 17:30 Uhr St. Hermann Josef 
Sonntag 09:30 Uhr Heilig Kreuz
Sonntag 11:00 Uhr St. Michael

  09:00 Uhr St. Hermann Josef
 16:30 Uhr Caritaszentrum Holt  

Donnerstag 18:30 Uhr St. Michael
Freitag 18:30 Uhr Heilig Kreuz



 Rückblick
St. Michael war, trotz des Wetters, sehr 
hatte liebevoll den Altarraum gestaltet -

-

nehmerinnen feierten zusammen unter dem Motto: Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf, einen bewegenden Got-tesdienst. 391 Euro wurden gespendet für die Belange der Frauen in Kuba und -
Anne BlaesePastoralreferentin

Im Tod von uns gegangen
Angelika Apel
Anna Schaafs

Katharina CurtisHildegard KempenMarlene Wigge
Marina Hohnen





St. Michael
St.-Michael-Platz 2

Wer gerne eine ehrenamtliche Tätig-keit in unserem Treff übernehmen 

Wir freuen uns über jede Hilfe.

Am Montag, , bie-
Entspannungsnachmittag an. Unter dem Thema „Frühlingserwachen für Haut und Seele“ verwöhnt die gelernte Kosmetike-rin Sie mit einer Handmassage und einer 
Sie sich überraschen und starten Sie mit -
ist auf 12 Personen begrenzt. 

-liche Gruppen wie: kreatives Gestalten, stricken, Spiele-Nachmittag, Klönen usw.montags bis frei-.
Kreatives Gestalten:Unter Anleitung von Frau Sabine Plum können Sie am kreativen Gestalten am  teilneh-men. Bringen Sie bitte nur eine Schere -fen wir uns von 14:30 bis 16:00 Uhr. Das Angebot ist kostenlos!
Frühstück:
am 
K o s t e n b e i t r a g  5  € .  B i t t e  m e l -den Sie sich an unter Tel. 542494. 

Frau Postel-Plum vom Amt für Altenhilfe ist im Treff erreichbar am  Sie wer-den zu den Themen: Seniorengerechtes Wohnen, Vorsorgevollmacht, Patien-tenverfügung usw. kostenlos beraten. 

Liebe Seniorinnen und Senioren 

Frühlingserwachen  für Haut und Seele
11.04.2016, 15:00 – 17:00 Uhr  St.-Michael-Platz 2
Kostenfrei.
Anmeldung: Tel.: 02161/30 75 216 anne.blaese@bistum-aachen.de



Ein leistungsfähiger und bewährter Partner für die Menschen und 
die Unternehmen vor Ort und in der Region zu sein – diesen Anspruch 
erfüllen wir seit über 100 Jahren mit großem Erfolg.

Volksbank
Mönchengladbach eG



Eine Auswahl unserer leckeren 
Gerichte im April

Täglicher Mittagstisch von 12:00 bis 13:30 Uhr.Alle Gerichte auch zum Mitnehmen!
********************Gerne liefert Ihnen unser Mobiler Mahlzeitendienst die  Gerichte auch ins Haus! Bestellung montags bis freitags,  

mind. einen Tag im Voraus unter Telefon 0 21 61 / 46 46 74.
Café-Restaurant St. Michael 
im Caritaszentrum Holt
Hehnerholt 20
41069 Mönchengladbach 

Café-Restaurant St. Michael 
im Caritaszentrum Holt
Hehnerholt 20
41069 Mönchengladbach 

********************

Dienstag, 5. April
Fischfrikadelle mit Remouladen-
sauce, Kartoffelgratin und Salat

Rote Grütze
***Montag, 11. April

Putengulasch mit Gnocchi
und Paprikagemüse

Kirschjoghurt
***Donnerstag, 21. April

Blumenkohlsuppe
Pfannkuchen mit Quark, 

Rosinen und Fruchtsauce
Himbeerdessert

***Mittwoch, 27. April
Kasseler mit Bratensauce,

Salzkartoffeln und Sauerkraut
Eisdessert

Sonntag, 10. April
Hühnerbrühe mit Einlage
Rinderroulade mit Salz-
kartoffeln und Spitzkohl

Königsrolle
***Sonntag, 17. April

Broccolicremesuppe
vegetarische Ofenkartoffel

mit Knoblauch-Dip
Mousse au Chocolat

***Sonntag, 24. April
Hühnerkraftbrühe mit Flädle

Sauerbraten mit 
Salzkartoffeln und Rotkohl

Moccacreme
***Sonntag, 1. Mai

Rinderkraftbrühe 
Kalbsbraten mit Sahnesauce
Spätzle und Möhrengemüse

Tiramisucreme


